
Mason's Glas Krüge.

Beabsichtigen Sie das Einmachen von Frucht,
ete., sür die kommenden kalten Tage. Haben
Sie genügende gute Glas Krüge?

Wir haben!
Masons patentirte Glas Krüge. Porzellan be-

kleidet, Deckel und Gummi mit eingeschloffen, je
4 Cents.

Oder Pints, das Dutzend . Cents.
Quarts, das Dutzend 48 Cents.

Reuer Laden.
John H. Ladwig. Lackawanna Avenue.

Inventar-Verkauf.
Borhänge.

Nottingham«. «ussled Net«.
tzt.7S Qualität, da« Paar »I.ZS »2 0» Qualila«, da« Paar »1.50
»2.50 Qualität, da» Paar 2.00 »2 ZS Qualität, da» Paar 1.7 S
Ruffled Mu«lln «»rbängr, werth tzt.oo da« Paar I«»eirt«i Prei« 7S C

Mädel-Bezüge.
ZI.7S Tapestrle», je«i «1.4 S »2 25 T«p«?rlin, M »1.7 S

Südseite Anzeigen.

Gebrüder Scheuer'S
Keystone

Cracker- s Gates-
« sckeret.

«». 34». 3tS -> St? »«« «tr»ße,

gegenüber de« Knopf-Fabrik,

Ebenso Brod teder Art.

Jakob Geiger, jr.
»»? »«dar »»»«««.

«eign', ?Punch" (10 Cent«) und
?Eolid Comsort" lb lenk»),

«>, allen Llibhabein «Ine» guten und reinen «i-
-aarre testen» »u empfehlen stnd. Anne» halt»
ich »ine ««lle «»»«»hl anderer «igaritn, Stauch-
ladak, Pfelfea und ihaliche »rtllel.

Gebrüder Schneider,
Vlnwber» »od «-»all. «r»»tt»r,

Soll dt» Musik nicht diinen T-unl «-»lauern,

van» «eil in Pete» Zlegler« Aüaßleimaueen.

Peter Ziegler.
IZS-87 Franklin >ve.. Srranton, Pa

Ikv I!t!e
avck

von Seranton, Pa.

wealth Washington Ave.

L. A. Walre«, Präsident.
«. v. Me«li»t«ck, H.

»»an» L. Phillip«.
dritte» Vi,« Präsident und Schatzmeister.

Ralph S. Hüll, Trust.Beamier.

Depositorium. Trust««. Ex-kulor. Vor-
mund, Registralor. Agent und

stellt Sicherheil.

Zahlt Interessen an Depositen.

Capital - HS««,«««.

Mram N»«d M?' T.' v' Walking

M« kXlll.l.kli._

Stadt «ud County.

Unsere Telephon Nummer Ist 23Z5.

Herr Gustav Kriegelstein verlreibl
sich s«in« Mu?stund«n nunmehr al» Co!»

nach Lak« Sheridan.
Da» A. B. Steven» Ladengebäude

an der unteren Lackawanna Avenue ist
von I. E. Cleveland käuflich erworben
worden.

Herr Edward Eisele, Schreiber in
städtischen Schatzmeister»,

kann nun wieder »»»gehen.

Die Direkloren der Aoung
Christian Affociation haben angekündigt,

Edith, die 16 Jahre alt« Tocht«

Einbr«cher den Hineifeld Möbelladen

Während Arthur Bailey von Dal-

Seaman» Familie befindet sich außerhalb
der Stadt.

W. D. Boy«, S. S. und T. E

Region von West Virginia 11,000 Acke,

Capital von »800,000 versüg».

Eine Untersuchung ergab,

röhren da» Pflaster schwächten^
Freitag Morgen nach den Arbeitsstunden

al« Präsident, Jaine« Eontag al« Sekre-
tär und Jame« Whilman al« Schatzinei-

zwei Unionen von Straßenbahn Ange-
stellt«».

Der Alarm von Kasten 67 am

Kol. E. H. Rivple erhielt Monlag

theilnchmen köane, die am nächsten Mitt-
woch im Nah Aug Pari stattfindet.

Westseite Herr Scheuer von der
Südseite.

dem Nellie Bl» Bordell an Raymond

Geldsumme «leichtert worden sein.
Da« Gesundheil» Bureau berichlel

für den verfloffenen Monat ISS Tode»-

Eßwaaren-Jnspeltor F. I. Widmayer
berichlet die Zerstörung von I.IVOPfund
Fischen, Io.IXXZ Clam«, SM Psund
Wurst, S<X) Pfund Leber. 8i) Quarl
Milch. IS KSrben Gurken und ll)Kör

?B. Sepl ! Frank Swartz, M H. Heller.
Kleingeschworene-k Okt. : John Rink.

A. Schadt, Wm. Conrad, John Riiler;
lg. Okt.: Philip Litzenberger, W. M
Wederman, Geo. Pfeiffer, E. H. Ritler,

A. F. Wickheizer.

Dienstag gegen die Lackawanna Kompa-
nie eine Klage sür tzSS,(XXI Enlschädig.
ung einlragen, sür den Verlust ihre»

hielt.

? Ein 46 Fuß hohe» Gerüst an dem

Wir hallen kürzlich das Vergnü-

in Bälde zu beginnen. BekanntUch ist
ihre Absicht, da« Wasser aus dem SuS>
quehaima nach Campbell « Ledge zu

ren Orle mil Waffer zu versorgia.
Eharle« H. Johnston von 404

Webster Avenue, der al« VerWaller der

Mulberrh Slraße und Webster Avenue

klage, ohne Lizen« berauschende Gelränkc
verkausl zu haben, verhaflel und um tzSS
und tzlv Kosten bestraft. Ter junge

»aß er sich außerhalb der Sladl besinnt
Bei der Polizei sind in letzler Zeil eine
Anzahl Klagen eingelaufen, daß sowohl

kauft wurden und daß viele junge Män.
ner der Nachbarschaft sich daselbst be>

rauschlen.

Wß^zwei
! getragen hatte, bezahlte er die auferlegie
> Strafe und Kosten und trollte sich in sei-

nem Eigendünkel wieder heim.

Der Kohle«gräier-Etreik.
Der Staal«grub«ninsp«ktor William

Stein beuchtet, daß m seinem Bezirk süns
Zechen, die einen Werth von tzl,üoo,ooo
reprSlentirten, durch Ueberfluthungen so

jede »300,000 werth. Die fünfte über»
fluthete Zeche, die ebenfall« 1300,000

Nachlaffenschast in Pol,«villi.
°

Dem ferneren Bericht« St«in'« g«mäß.
sind von d«n 36 Z«ch«n s«in«i Distrikt«»
üb«rhaupl nur 14 in solcher V«rsassung,

r«n «lwa 2000 Arbeiter beschättigl.

einzig und allein zur Unterstützung de,

Hüls«bedürsligen verwandl. Die Aus
ficht«» sür die Slreiker seien noch nie so
Ileinkohienvorralh de» östlichen Mark-
le« beinahe erschöpst sei. Die Siiirimung

stehen. ES sei ein Kampf aus Tod oder
Leben für höhere Löhne und beffere Ar>

Jnquest über den Tod de« Joseph Bcd.

seph Paulowic», der
Matthew PulaSki und andere den Ge>

Ablheilung der ValerlandSverlheidiger
vom IL. Pennsylvanischen Miliz - Regi-

Riv. Charles E. Edward«, der Mann,

doah selbst 30,000 Foreign«« gibt, die

umzugehen. Sie haben da« diüben un-
ter Kaiser Wilhelm, Kaiser Franz Jo-
seph und dem Zaren NilolauS gelernt.

Edwards sich sagen ließ, 17,000 Lit.
Hauer, 8.000 Polen, 3,000 Rulhenen,
l.voo Slovaken und die übrigen Böh-
men. Rev Edwards hält sie alle sür
äußerst gefährliche Leute. Ei beruht

Ausländer, ?ohne Unterschied der Reli-

tral » Pennshlvania zum Besten der

geben jede Woche etwa ISO,OOO. Dazu
kommen dann noch Spezial-Verwilligun

Lokal - Unionen, welche pro Woche auch
auf elwa »SOOO geschätzt werden können.
Da diese Woche die vierte Kollekte ver>

sür die Streik« bi« jetzt etwa <lOO,OOO

Beiträge zu bewilligen, da infolge de«

ben de« Distrikt« über Zeit gearbeitet
wird Die meisten Bergleute arbeiten

steht. Nach den Aussagen de« Supl.
Tobel? nahmen SOO Mann die Arbeil
aus, 100 unler Grund und 100 autwen

alle Angestellle der Zeche sein.
Bei den Milizlern zu Shenandoah

der heimgeschickt werden können, al» b>»
der Slreik zu Ende ist Die meisten Mi-
lizler find intelliginle Leule, welche sich

thun, al» wa» sie sür ihre Pflicht erach-

Miliz-Aufg«bot, zehn Tage aus
bereil« elwa »35.000 kostete.

Marlin Dolphin, fiüher« Präsid«nt
de» Verband«» der Telegraphisten, soll
dem Präsidenten Roosevelt einen Plan

Zweifel habe die Regierung da» Recht,

im Jahre 18S3 bei dem Streik der Ei»

den meisten Fällen wurde ihnen der ab-
lehnend« Bescheid zu lheil, die Geschähe

von »SO,OOO au« dem Unterstützung«»

ten hoffen, daß Mitl« dirs«» Mona!»

ad« von ihnen zurückgeschlagen.
Im Hauplquarlier der Miliz wurde

Klage gesührl, die Slr«ik«r di« F«l-
-der d« Farm« im Catawissa - Thal«
plündern. Wahrscheinlich wird Saval-
leri« dorthin geschickt wero«n. Di« Mi-

Einbrecher besuchten Dienstag Mor-
gen die Wohnung de« Jame« Lenadh an

Die Milglieder de» Musiker Ver>

Mile« McAndrew lvard gestern al«
Waiden de« Counly Gesängniffe« er-
nannt, an Stelle de« Wm T. Simpson,

Nachklä«l>e a>s Sidafrik«.

jetzt mit dem Plane um, so wir/ au»
Johanneiburg gemeldet, Chinesen mas-
senhaft einzuführen. Südasrika, so er-
klärt der Gewährtmann in Johannetburg,
ist «in Land für Weiße unv alle V rsuchc
müssen auf die Begünstigung der brili-
ichen Einwanderung gerichtet werden,
welche der politischen Zukunst in Slidas-
rita da» Gepräge aufdrücken und eine
dauernde Prosperität al» englische Kolo-
nie garanliren wird.

Die Regierung hat dem von privater
Seite in Vorschlag gebrachten Plan, die
Einwanderung von Frauen in Südafrika
,u begünstigen, ihre Unterstützung zuge-
sagt. Die Arrangement» sür die Be-
sörderung von 50 Dienstmädchen und
sich» Näherinnen sind bereit« getroffen.
Die Regierung steuert zu den Passageko
sten einer jeden Frau S Pfd. Slerl. de,
und gewährt ihnen im Tran«vaal und in
der Orange River Kolonie fr«ie Eisen-
bahnsahrt. Der durchschnittliche Lohn
sür Dienstmädchen beträgt in Südafrika
S Pfd St«rl. pro Monat.

Od'« wahr ist?
?Daily Mail" läßt sich au« dem Haag

allgemein die Ansicht und Hoffnung
herrsche, die Burensührer bereiteten lchon
jetzt ein«n Umsturz der britischen Herr-
schaft in Süd-Afrika vor. Bei Ex-Prä-
sident Krüger fänden fortgesetzte Conse.

prominenter Buren stall und kein

Die ?Post" berichlet, daß die Nachrich-
ten au» Johannesburg sehr beunruhigend
lauten. Nicht nur, sagt da» Blatt,
leien die Aibeiter - Wirren dort ernste,

renz eingeladen wurde, welche am Zl
Äugust stattfinden soll, weil Krüger e»
chm nicht veizeihen kann, daß er in Lon.
speiste.

d°ß de,

besuchte, plötzlich gestorben ist. ES he?ßt,

er noch gegen die Briten in Südafrika im
Felde stand.

Da» ?Giornale d'Jlalia" veröffent-
licht ein Interview mit dem Sohn des
früheren Tran«»aal>Seirelär« Reitz. der
soeben in Neapel eingitroffen ist. I»
diesem Interview 101 l Reitz erklär» ha-
ben, der Krieg im Transvaal werde nach

Sonntag sollen sie dann an Bord de,

Aachl ?Vicloria und Alberl" den König
Edward besuchen.

Slid-itfilka'» hinderlich
brilischen Handel« . Kommissäre,

äußerte sich: ?Unsere Enthüllungen

schen Die Sachlage ist diel ernster alt
man denken sollte. In Südasrika gibt

E« ist festgestellt, daß in Natal allein
10,000 weiße Farmer nöthig sind, um

die Bewohner mit den nöthigen Leben«
Mitteln zu versvrgen. Da» Land soll zu
drei Prozent seine» Werlhe» (ohne Ver-

besserungen) verpachlel werden.

John Edge.
Der frühere Slaat»sekrelär de» Tran«-

Dampser ?Kanzler" in Neapel einge
lroffen ist, sagt, fast jede« Wort, da« die

Schul-Behörde.
Al« die Frage in dieser Körperschaft

aufgebracht wurde, ob bie neue No. 39
Schul« angenommen werden sollte, er-
regte e« nicht geringe Debatte, weil der
Architekt vorgeschlagen Hütte, daß wegen
dem Zustand der Backsteinmauer die Con-
lrakloren der Behörde einen Entschädig»
ungttond geben würden. Zuletzl ward
die« beschlossen und zwar sür zwei Jahre
zum Belrage von »SOO.

Der Bericht de« Lehrer Somile«, in
welchem eine allgemeine Lohnerhöhung

sollen auch di« Lehrer schon nach neunjäh-
rigem Dienst den höchsten Lohn erhalten,
anstatt wie di«her eist nach zwöls Jabren.

und der Bericht angenommen. Der Be-
richt de« Borrälhe Comite« ward eben»
sali», wie verlesen, bestätigt, und ein

Z. ihene».

' .W . (iN so n, öffentlicher Notar.

des Systems. Laßt Euch um-

. v. ö. S h e'n e»' S »., Toledo. O
WU. Verkauft »on allen Äpothel'rn. 7b itt«.

Deutsche« Theater.
> Am Mittwoch fand die Aufführung de«
> ?Trompeter von Säckingen" durch unser

fall Am Mittwoch, den Sil. d«. Ml».,
- findet bereil» die Abschiedsvorstellung de»

' Ensemble» stall. Zur Aufführung ge-

! Neue Anzeigen.
Wohnung gesucht.

! Office.

Große
Jahres Exeurston

der

! Gv.-Lutli. St. Peters-
Gemeinde

von Petersburg

nach Lake Ariel,
a« Tamstag, 3V. August ISO2.

Citizens Bau- und An-
leihe-Gesellschaft

«e-

Haid», 5t2 «dam« «»emie! William De»,.
!Zl4 Mulderr» Straße; larod g. Miller,

Reuiile Straße -> Achid. John Schmer lii»., Ztk
Oft tlm Straße; Stodeil P. «oehler, bZ7 üill-
den «iraße; Atopp«nibal, BA> Süd Ir-

Deutsches
Sommer Theater,

New York Schauspiel-Ensemble.
Am Mittwoch, »eo !iv. >ug.

Große Abschiedsvorstellung.

Benefiz für Franz Erlau.

Zohannisseuer,
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